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in Rosa, so heute in Grau und Schwarz. Und gross ist die Versuchung,
vorkoloniale Gesellschaften zu idealisieren. Ich neige je länger je mehr dazu,
die positive oder negative Tiefenwirkung kolonialer Herrschaft zu
relativieren, vor allem, wenn ich ehemalige Kolonien mit Ländern der gleichen
Region, die nicht Kolonien waren, vergleiche: etwa Thailand mit
Malaysia, Äthiopien mit dem Sudan. Letztlich entscheidend war der Zusam-
menstoss vorindustrieller sogenannter traditioneller Gesellschaften mit der
Industriegesellschaft des Westens; dass diese kapitalistisch war, ist dabei

nur von sekundärer Bedeutung. Die Hoffnung, dass die sogenannten
Entwicklungsländer über kurz oder lang aufholen und ihrerseits den Übergang

zu Industriegesellschaften vollziehen würden, eine Hoffnung, die in
den fünfziger und sechziger Jahren noch gang und gäbe war, hat sich
heute weitgehend verflüchtigt - ohne dass allerdings gesagt werden könnte,
welche Alternative sich durchsetzen wird. Ich bin pessimistisch. Aber aller
Pessimismus ist kein Grund, um nicht das Mögliche zu tun: den Ländern
der Dritten Welt zu helfen, einen eigenständigen Weg in die Zukunft zu
finden, Abhängigkeiten abzubauen und die Armut in der Welt zu mildern.
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